‚Raumgreifung‘ + ‚Raumverzicht‘
– unterwegs in den Weiten des »Kognischen Raums« –
=======================================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Methodisches --> Diskursraum --> Freiheitsgrade --> Durchzoombarkeit
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/raumgreifung_raumverzicht_hyperlinks.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Stand: 
Versions-Nummer = 0,6**
Wortfeld: 
Der »Kognische Raum« – als GANZER; Der ‚Weltausschnitt‘ + seine ‚Durchzoombarkeit‘; sein ‚Prim-Punkt‘; Verschiebungen; Freiheitsgrade; Variable; Operatoren; Das ‚Kognitive Guckloch‘ versus: Sein jeweiliger „Inhalt“; „Passepartout“-Charakter; Das ‚ZWEITE Aussehen der Dinge‘; Wissensträgertypen; „Unifizierung“ als solche; Der »Abstraktionskegel«; Wortwahl; Semantische Annäherung; „Individualitäten“ + Die (gerade interessierenden) Einzelheiten; Gemeinsamkeiten suchen; Invarianzen entdecken; ...; ... 

Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Das »Referenzideal für die Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: ‚Allseits-Transparente Box‘; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK; \Die Erste unter „all den Dimensionen der Welt“; \Der »Abstraktionskegel« – ein besonders unifizierungsmächtiger ‚Wissensträgertyp‘; \Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK; \„Sie sind: <hier>!“ – oder {gerade <da>!} im »Kognischen Raum«; \ (zusätzliche) ‚Raumgreifung‘ + \(im​mer mehr an) ‚Raumverzicht‘ – in gegenläufiger Option; \‚Arbeit mit bloßen Rahmen‘ – als solche; \Die ‚Palette der Zoomphänomene‘ – in der „Zoomkanal“-Version; \Der »Punkt der KOGNIK« – als solcher; \Die »Drosophila der KOGNIK«; \‚Überzoomungs-Punkt‘ (↑)  / ‚Prim-Punkt‘ (↓) ; \Das „Fadenkreuz“-Szenario der KOGNIK; \‚Tiefenschärfe im »Kognischen Raum« – als freie Variable; \„Eindeutigkeit“ versus: „Verwacklung“ im »Kognischen Raum«; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \Der „Guckloch-Trichter“: physisch  – im Klassischen Raum rückwärts, vorwärts beweglich + seitlich ausrichtbar; \Der »Geo-visuelle Abstraktionskegel« – in Seitenansicht; \‚Berggipfel‘-Lesart versus: ‚Zoomkanal‘-Lesart; \Definitionsgrafik: Der ‚Ausgezeichnete Blickpunkt‘ – in Seitenansicht; \Definitionsgrafik: »Abstraktionskegel« + ‚Geschachtelte Weltausschnitte‘ – in Seitenansicht + in Draufsicht + \»Abstrak​tions​kegel« + ‚Kognitiver Ansteuerungs-Schlauch‘; \Foto-Metapher: „Hängelampe zuhause“ – (mit auf- und abrollbarer „Nabelschnur“); \...; \„Raumgreifungs-Optionen“ – in Seitenansicht + in Draufsicht; \„Wieso gehorcht die „Geistige Welt“ denn so sehr den Gesetzen der KOGNIK?“; \Standard für die Seitenansicht der Dinge nach deren ‚Transformation in den Kognischen Raum‘; \Prinzipgrafik: „Zoomfehler“ – in Seitenansicht + in Draufsicht; \...
=======================================================================================

Worum es hier gehen soll
--- „zunächst im Kleinen“ ---
· Auf all den Stufen eines „Aussichtsturms“ selbst unterwegs sein: mal aufwärts, mal abwärts
· Von anderen Etagen eines Wolkenkratzers her auf „dieselbe Welt“ herabschauen

· Hinten aus der rasenden „Rakete“ aus dem Weltraum betrachtbar
· Am „Zoomhebel“ / „Zoomring“ der eigenen Kamera drehend
· Physischer „Objektivwechsel am Mikroskop oder Teleskop“ – während derselben Sitzung 

· Physisch an <irgendetwas> „näher herangehen“  versus:  „davon abrücken“
Allemal unter Nutzung ein und desselben Passepartouts: 
Dem des ‚Gucklochs‘-Paradigma.

– [\Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK; \Das „ZehnHoch“-Szenario zu (all) den „Sichtbarkeiten der WELT“; \...; \...] 

************************
+ Dasselbe: „Ganz generell“           
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– [dieselben Grafiken: vergrößert]
--------------------------------------------------------------------

§...§

*****

...
– [\Die ganze ‚Palette der Freiheitsgrade‘ der „Bewegung“ + des „Handelns“ – in der Kognitiven Welt; \...]

*****

Weiterungen zum Thema

 ‚Raumgreifung‘ versus: ‚Raumverzicht‘ – im »Kognischen Raum«
· ...
– [\Prinzipgrafik: Der „Zentrale Hub“ – zum jeweiligen ‚Weltausschnitt‘; \„Individualität“ + deren jeweilige Einzelheiten versus: \Die ‚An sich‘-Projizierbarkeit der Dinge; \„Unifizierung“ versus: \Das „Wegknipserei“-Szenario der KOGNIK; \ ...; \...] 
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· ...
– [\Das »Puzzle WELT« – in der Rolle des gerade: Vorliegenden GANZEN; \Alles ‚Wissbare der WELT‘ beisammen; \zum: ‚Delta+-Geschehen der Erkenntnis‘; \all die „Wissenschaften“ + \„Wissbarkeitsgebiete“; \Die ‚GRÖßT-Kleinste Welt‘; \Das »Große Fragezeichen zum Puzzle WELT«; \Das ‚Fächer‘-Paradigma für den LEGE-Raum der KOGNIK; \...; \...] 
· ...
– [\...; \...] 
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